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uftakt ,rBränd" r Aktuell

Was erwartet Euch in dieser Ausgabe. Wir gehen
näher auf das Sportfest ein, das im letzten Monat
durchgeführt wurde, geben Euch Tips zu Ferienjobs,
stellen Euch wieder vor ungelöste Aufgaben, machen
uns ein paar Gedanken ar "Brent Spar", die ja nun
doch nicht versenkt wurde und berichten über die
lOer, die uns vor zwei Wochen verlassen haben. Von
ihnen möchte ich besonders einem viel Erfolg wün-
schen: Martin Schwolow. Denn trotz der Vorberei-
tungen für seinen Abschluß, hat er kräftig an dieser
Ausgabe mitgearbeitet und das gesamte Layout
zuhause, &h Heimcomputer zusammengestellt.
Vielen herzlichen Dank und viel Gluck und Erfolg
wünscht Dir die gesamte Redaktion.Und nun viel
Spaß beim Lesen!!!

Schöne Ferien- Euer Heinrich

^L

Wir haben es a)m zweiten Mal geschaft

Hallo Leute.

das hatten wir nun wirklich nicht erwartet, "Bränd"-
- Aktuell scheint ja richtig eingeschlagen zu haben Wir

bekamen ein Lob nach dem anderem und kaum war
die "Geburtsausgabe" heraus, löcherte man uns mit
der Frage, wann denn nun endlich die 2.Ausgabe
erscheinen wurde Und die haltet ihr jeta in den
Händen und von nun an wird "Bränd"-Alcuell alle 3-4
Monate erscheinen. Wie ihr sicherlich nicht übersehen

'-nabt, basteln wir noch an unserem Erscheinnungsbild
herum Aber nicht nur das Layout haben wir ver-
ändert, sondern ab sofort wird uns Sabine Steuernagel
mit ihren wunderschönen Zeichnungen erfreuen und
Nina Czernetzki wird für neue, interessante Artikel
sorgen (Cool, oder?) Beide heiße ich in der Redak-
tion herzlich willkommen.
Neuerdings kann man in der "Bränd"-Aktu-
ell auch seinen Traumpartner finden, Gruße
und Ktisse loswerden, Nachhilfe anbieten
oder weiterhin seine verrosteten Tretmüh-
len verscheuern und alles natürlich kosten-
los Wir sind also "Herzblatt", Postkarte,
Arbeitsamt und Schwarzmarkt in einem.
Toll, oder? Ebenfalls neu: Wir möchten
jede Menge Post erhalten (Kritik,
{.nregung, Bemerkungen zv bestimmten- 
Artikeln, Verbesserungsvorschläge,
Gluckwunsche a) einer gelungenen
Ausgabe u.s.w.) Einen Teil der Leserbriefe
werden wir dann in der 3 . Ausgabe
veröffentlichen.
Übrigens: wir SUCHEN noch
DRINGEND LEHRER- UND
SCHULERZITATE, paßt nx
Abwechslung also mal ein bißchen auf!
Wenn Ihr ein paar Zitate aufgegabelt habt,
dann werft diese einfach in unseren
Briefkasten (Schnäppchen-, Preisrätsel-
und Leserbriefbox), der wieder im Sekre-
tariat steht.
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Brent Spar
Shell liefert Ztindstotr für Greenpeace

Die vergangenen Wochen haben es wieder einmal
überdeutlich gezeigt, jeder kann, gemeinsam mit
anderen, etwas
verändern. Man
hat sich gegen

Mu l t i konz  e rn
Shell gestellt,
hat seine
Tanks te l l en
boykottiert und
sich gegen seine
Entschei dung,
die Ölplattform
zu versenken,
gewehrt Mit
Erfolg, denn die
"Brent Spar"
wird Ja nun
doch nicht ver-
senk t
Aufgerufen zv
dem Boykott
gegen Shell hat
Greenpeace .
D ie
Umweltschutzo
rgan i sa t i on
argumentierte,
eine Entsor-
gung an Land
sei wesentlich
billiger als Shell
behauptete, und für die Umwelt sei eine
"Landentsorgung" sowieso das Beste. Doch Shell be-
teuerte, und tut dies noch heute, die Entsorgung der
"Brent Spar" zu Wasser, sei die preiswertere und
Umwelt schonendere Lösung. Außerdem erklärte
Shell, berge die Umladung (vom Wasser aufs Land)
der "Brent Spar" ungeheure Gefahren: denn, wenn es

,rBränd" r Aktuell Politik/Gesellschaft

!
o
:
o
:

bei der "Trockenlegung" zu einem Defekt oder zu
einem Unfall kommen würde, breite sich ein Oltep-
pich in Küstennähe aus, und dieser würde sich
weitaus schlimmer auf die Flora und Fauna in der

Nordsee auswlr-
ken, als wenn das
Öl geschlossen, in
ein paar tausend
Metern Tiefe ver-
senkt werden
würde. Warum
glaubt man diesen
Worten nicht,
boykottiert weiter
und vertraut auf
die Um-
weltschutzorgani-
sation "ftlner
Frieden"? Klar,
Greenpeace ist
eine Organisation,
die den
Umweltschutz auf
ihre Fahnen
geschrieben hat,
die auf die Erhal-
tung der Meere,
der Tierwelt, der
Pflanzenwelt und
natürlich der Erde
großen Wert legt.
Und Shell ist ein
Wirt  schaft  skon-
zern, der immer
erst an Umsatz

und Gewinn interessiert ist, bevor er (wenn über-
haupt) an die Umwelt denkt. Aber was wesentlich
wichtiger ist, als sich darüber zu streiten wer nun
sachlich Recht hat und wem die größere
gesellschaftliche Atkzeptanz gilt, nein, was viel
wichtiger ist: Man hat Shell gezeig!, das sie nicht tun
und lassen können, was sie wollen. Nicht nur Shell

4



olitik/Gesellschaft ,Bränd" r Aktuell

wird daraus gelernt haben, auch allen anderen
Wirtschaftskonzernen, den Regierungen und Parteien
hat man gezeig!, daß es noch Menschen gibt, die sich
engagieren, die noch nicht unter Politikverdrossenheit
"leiden", daß es noch Organisationen wie Greenpeace
gibt die öffentlich zum Boykott aufiufen und das kein

Wirtschaftskonzern, sei er noch so groß und mächtig,
ohne erheblichen Kunden- und Imageverlust
davonkommt, wenn etwas zum Symbol für den
Konflikt zwischen Umweltschutz und Industrie
geworden ist. Vielleicht haben aber auch wir etwas
gelernt. Denn denen, die noch vor zwei

oder drei
Jahren (der
Brandanschlag
in Solingen
und die
eska l i e rende
Ausltinderfeind
l i chke i t
b  e  schä f t i g t  e
uns damals
sehr) gesagt
h  a  b  e  n :
"Warum wollt
ihr denn ar
einer Demo,
daß bringt
doch sowieso
nichts", denen
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ffi wird nun
hoffentlich klar
geworden sein,
daß Menschen,
die sich ge-
meinsam firr
e tw
einsetzen
sogar sehr
bewegen
ve ränd
können.
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,rBränd" r Aktuell Kleinanzeigen

Kleinanzeigen
Schnäppchen

Biete Suche
neuwertigen Damentrainingsanzug, Größe M,
Firma Proace, Neupreis 150 DM, \ß 50 DM,

Chifte: I

Camping-Kinderschlaßack (3 - 7 Jahre), VB l0 DM
Chiffre: 2

alte Fotokamera, Firma Edixa, mit viel Zubehör,
VB 20 DM Chifte: 3

,flADDAWAY LIFE" Maxi - CD, 6 DM,
Maria Garcia Lora, Kl.7a

Action Replay (Mogelmodul), Super NES, 40 DM,
Ruft zwischen 19-21 Uhr an, fragt nach Nils

Tel.: 0201 I 586765

billige David Hasselhoff Samlune (2 Videos & 8
CD's)

Chiffre: 4

,Punk" CD's preiswert
Aaron Stratmann,Kl.7a

Grüße

Ich gniße alle von den Bad Burn Boys aus Kray.
Sehen uns bald am Erdloch. Guten Suffl

Euer Max

Kleinanzei gen-C oupon ftir,,Bränd"-Aktuell

O Schnlppchen OBlete O Suche
O Nrchhllfe O Biete O Suche
O Gr{lße O Kontelüc E Clrlfire (bei B€darf)
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Itur ,rBränd" ! Aktuell

Michael Jackson
Nach vier Jahren meldet sich der "King of Pop", per
doppel CD, wieder bei seinen Fans. Mit dem past,
Present and Futer Book I will er sich selbst ein
Denkmal setzen. Doch aus seinem unnachamlichem
Gigantismus ist maßlose Selbsttiberschätzung
geworden (er ließ Mammut Statuen in gar:z Europa
aufstellen und wirbt mit militanten Kurzfilmen).
HIStory überzeugt zrr,tar technisch, doch dem neuem
Album fehlt die Spannung die es zu einem "Thriller"
machen würde. Die neuen Songs klingen meist sehr

'.-agressiv und schrill. Besonders die ausgekoppelte
Singel "Scream" (Duett mit Schwester Janet) ist sehr
hart abgemischt und ltißt zu Anfang am eigenem Hifi-
Gerät zweifeln. Zwar enthält die neue Produktion
auch einige äußerst gute Titel wie "They Don't Care
About fJs", den "Earth Song" und das gelungene
Chaplin- Cover "Smile", jedoch sind auf dem neuem
Jackson Album zuviele, derart unterschiedliche Ideen
verarbeitet, die eigentlich nicht zusammengehören.
Außerdem geht einem der, "immer nur

mißverstandene Jacko, mit der überaus schlimmen
Kindheit, der sich nun endlich zu Wehren weiß" am
Ende fürchterlich auf die Nerven.

Heinrich

bekommt der echte Ehemann, der mit der Ehefrau des
Leihmanns in der Küche darauf wartet, daß alles vor-
bei ist, Schweißausbrüche und versucht es lieber noch
einmal selber und schließlich klappt es doch noch mit
dem eigenem Kind.
Kein Wunder, daß der deutsche Film so ein schlechtes
Image hat und das der Kinosaal völlig leergefegt wil,
bei solche einem banalem und langweiligem Streifen.
Das Publikum wird für Dumm verkauft und aus einem
scheinbarem Konfliktstoff wird eine Reißerstory ohne
psychologischen Tiefgang

Heinrich
Fazit'. Auf keinen Fall ansehen!

Ohne psychologischen Tiefgang

Der Leihmann
.'Kai Wiesinger (Kleine Haie) und Michael Schreiner-lJapaner 

sind die besseren Liebhaber) in in einer
turbulenten Beziehungskomödie um Jungverliebte,
Babys und das Alltagsleber" , so wird der Film in der
Kurzerklärung angekündigt, Doch von wegen
turbulent, der Film war so nichtssagend, daß ich nicht
einmal eine richtige Kritik schreiben kann. Der
Hauptdarsteller heiratet eine Frau, die er in den Ferien
kennengelernt hat, das Ehepaar möchte Kinder, doch
er ist zeugungsunfiihig Was soll man da machen, fragt
sich das Ehepaar. Nach einigem Hickhack geben die
frisch Verheirateten eine Arzeige auf, indem sie einen
"Leihmann" suchen, doch zuerst melden sich nur
Dummköpfe und Machos auf die furzeige, doch dann
findet sich der "Leihmann" im unmittelbarem
Freundeskreis. Als es dann zur Sache gehen soll,

7



,,Bränd" - Aktuell Werbung'

IUNIMR
UNIVERSAL.ROHRREINIGU NGS GMBH
Am Stadthafen 7 / Ecke Ostuferstraße
45356 Essen
Tel./Phone: 02 01/8 35 984
Tefefax: 02 O1l35 82 53
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Unsaru Sanicc-hfatta bistst fhnan irm 3+ Stunlcn-tett:
O Abflu& mechanische Rohrreinigung
O Kunststoffmolchrelnigung von

10 - 3600 mm @
O Höchstdruckreinigung (bis 1000 bar)
O aflgemeine Industriercinigung
O fndustrieentsorgung nach dem

Abfa | | bese itig u n gsg esetz
O öl-, Benzin- urd Fettabscheiderrcinigung

und -entsorgung

O Rohr- und Kanalreinlgung und -s?llisrung

O Rohr- und Kanalinspektion mittels
Tv-lGmera (Spezialfahrzeug für horizon-
tale und vertikale Inspektion von Rohren,
Kanälen, Schornsteinen u.s.w.)

O Asbest-Demontagen und -Entso€ung

RHEIN-RUHR-ZENTRALE ESSEN (02 01) I 35 e8-0
Zweigstellen:
Dortmund (0231) 14 21 91 Bochum (0234) 1 20 60
Duisburg (0203) U U 94 Dinslaken (02134) 5 23 00
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ulinternes ,rBränd" - Aktuell

Sch lach tp l a t z
.- oefinden, begeben

sie sich langsam
mit ihren
R iegen füh re rn ,
welche meißtens
bekannt sind und
daher alles seeehr
peinlich ist, zu der
ersten Disziplin.
Nach dieser und
den
Darauff logenden
wird der schon
genervte Schüler
von allen Seiten
gefragt. ,,Wie
weit ? Wie

- schnell. .. ?" Den
bege i s te r t en
Schülern hält es
allerdings nicht
lange an einer Stelle, so entkommt er der lästigen
Fragerei. Am Ende bekommt man ein mehr oder
wenig zufriedenstellendes Blatt Papier, welches man
durchaus nützlich verweden kann!!!!! Geschwita und
ausgelaugt macht sich dann jeder SchUler viel zu spät
auf den Weg nach Hause, wo die ki.ihle Dusche und
ein Tag voller Erholung wartet!! WIE SCHöN!!!!!

Sportfest
Sportfest - Qual oder Freude ?

Begeisterte Sportfans veniben schon morgens im Bett
Dehn - und Stretchübungen, von Konditionstraining
ganz zu schweigen, Die nicht so sportbegeisterten
Fans vollbringen die erste, kleine fuistrengung, indem
sie sich das Kopfkissen über die Ohren ziehen, um sie
vor dem nervtötenden Wecker zu schützen. Nachdem
sich alle endlich, mehr oder weniger gestylt am

Der große Tag

Am 13.06.1995 sollte das Sportfest stattfinden, und
das tat es dann auch! Das Wetter machte uns trotz
Bewölkung und einzelnen Regentropfen keinen Strich
durch die Rechnung Leider?! Die Stimmung war
insgesamt nicht so auf dem Höhepunkt und
spätestens, als sich mehrere Klassen in der,,K.älte" am
Wurfplatz begegneten, war sie es. Durch den

langanha l t enden
Regen vom Vortag
bildete sich große
Pfützen vor den
Sprungkästen, und
daher der Stau an den
anderen Disziplinen.
Die Sportlehrer
glaubten
tatsächlich,

doch
wir

könnten über diese
h  a  l b  e  n
Swimmingpools nicht
drüberspringen, naja,
wer nicht will, der hat
schon, nicht? Die
Staffel entfiel auch,
mit der Begründung,
daß die Unfallgefahr
zu groß sei, schade,
ich persönlich htitte
nichts dagegen

gehabt, wenn sie stattgefunden hätte, Die 800 und
1000 Meter-Läufer hatten dann gegen l0 Llhr 30 die
Ehre, mittlerweise aber nur noch mit den leibeigenen
Fans, denn die anderen SchUler nutzten die
Gelegenheit, sich aus dem Staub zu machen! Das
Springen wurde in der Schule nachgeholt - ohne
Riegenführer - schade, ob ich dann noch meine
Ehrenurkunde bekomme ?

NCN.C
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,rBränd" r Aktuell Schulinternes

Lehrersteckbriefe
Vorname: Hans Peter
Nachname. Steffens
Kl. Lebenslauf:
Geburtsdatum: 24.05 .1946
Geburtsort: Essen
Schul- und Berufslaufbahn.
Realschule / "Mittlere Reife"
Ausbildung zum Verwaltungsangestellten
Abendgymnasium / Abitur
Studium Essen / Düsseldorf
Lehrerausbildung (Refrendar) in Essen
I Jahr Lehrertätigkeit in Gelsenkirchen
4 Jahre Lehrertätigkeit an der Realschule Dinnendahl
3 Jahre stellvertretender Schulleiter
Seit 12 Jahren Schulleiter, vorher an der Realschule

an der Wolfskuhle
Familienstand : verheiratet
Lieblingsessen: zu viele "Lieblingsgerichte"
Lieblingsmusik: Klassik & Musical
Lieblingstier: Hund
Lieblingsmenschen: Meine Frau und meine beiden
Kinder
Lieblingspromi: Schwester Theresa
Waren Sie ein guter Schüler, warum?
Mittelmtißig, weil ich zu foul in der Realschule war.
Warum sind Sie Lehrer geworden?
Das habe ich uber die Praxis vergessen.
Was verstehen Sie unter einem perfekten Schüler?
Er sollte sich für die Interessen aller einsetzen,
kritisch und urteilsfahig sein und Fähigkeiten zum Hin
hören besitzen.
Was wurden Sie machen, wenn Sie noch einmal 20
Jahre alt wären?
Ich wäre sehr ratlos.
Wieviel Fernsehen schauen Sie am Tag?
Unterschiedlich, ca. I ,5 Std. A

Vorname: Ursula
Nachname: Bösken
Kl. Lebenslauf:
Geburtsdatum: 09.07 .1949
Geburtsort. Vreden
Schul- und Berufslaufbahn.
4 Jahre Norbertschule in Vreden
6 Jahre Realschule Stadtlohn
I Jahr Frauenfachschule Coesfeld
1 5 Monate Fachpraktikum
6 Semester Höhere Fachschule
I Jalu Priv. Mädchen-Realschule Stadtlohn
1972-90 Stadt. Aufbaurealschule Essen
seit 1987 Elsa - Brändström - Realschule

Familienstand: verheirat et, 2 Kinder
Lieblingsessen: Alles von A - Z, besonders
Fischgerichte
Lieblingsmusik: Songs der 70er Jahre
Lieblingsfilm: spannende Krimis
Lieblingsschauspieler: Heinz Rühmann
Lieblingsmenschen: Meine Familie
Lieblingspromi: Heinz Rühmann
Waren Sie ein guter Schüler, warum?
Ich glaube schon, weil ich an vielen Fächern sehr
interessiert war.
Warum sind Sie Lehrer geworden?
Weil ich gern mit jungen Menschen
zusammenarbeite.
Was verstehen Sie unter einem perfekten Schüler?
Er muß ehrlich, gewissenhaft, pünktlich, ordentlich
und kritikftihig sein.
Was wurden Sie machen, wenn Sie noch einmal 20
Jahre alt wären?
Wieder Lehrerin, aber mit weiteren Fächern wie z.B.
Mathe und /oder Biologie
Wieviel Fernsehen schauen Sie am Tag?
l5 - 30 Minuten

10



ulinternes ,rBränd" r Aktuell

Lehrersteckbriefe
Vorname: Iris
Nachname: Klein
Kl. Lebenslauf:
Geburtsdatum: 28.04.1 958
Geburtsort: Gelsenkirchen
Schul- und Berufslaufbahn:
Grundschule
Gymnasium
Studium Lehramt Sek. I für Sozialwissenschaften &

Techik an der Uni Essen
'* 2 Jahre verschiedene Jobs

Elsa - Brändström - Realschule
Familienstand: ledig
Lieblingsessen: Außer Suppen fast alles.
Lieblingsmusik: Rock -/Pop - Balladen
Lieblingsfilm: Dschungelbuch
Lieblingsschauspieler. Keiner, weil sie alle nur Rollen
spielen
Lieblingstier: Ich mag alle Tiere außer Mücken und
Bremsen.
Lieblingsmenschen: Viele, eine Aufzäihlung würde zLr
lang sein.
Waren Sie ein guter Schüler, warum?
Ja, weil die Schule sonst noch ltrnger gedauert hatte
Warum sind Sie Lehrer geworden?
Weil es mir sehr viel Freude macht, mit jungen
\lenschen zv arbeiten.

- Was verstehen Sie unter einem perfekten Schüler?
Einer, der weiß, was er will und daftir auch bereit ist
zu arbeiten.
Was würden Sie machen, wenn Sie noch einmal 20
Jahre alt wären?
Nach Neuseeland auswandern.
Wieviel Fernsehen schauen Sie am Tag?
I Stunde

Vorname: Caroline
Nachname: Wollschläger
Spitzname: Caro
Kl. Lebenslauf
Geburtsdatum: 17 .02.1967
Geburtsort: Mühlheim a. d. Ruhr
Schul- und Berußlaufbahn:
Abitur 1988
I . Staatsexamen Sommer '94

Referendariat seit Dezember'94
Familienstand: ledig
Lieblingsessen: Cordon Bleu
Lieblingsmusik. Wechselnd, aber hauptsächlich Rock
und Balladen
Lieblingsland: Australien, USA
Lieblingsschauspieler: Sean Connery
Lieblingstier: Katze
Lieblingsmenschen: mein Freund
Lieblingssport: Tanzen, Volleyball und Badminton
Waren Sie ein guter Schüler, wanrm?
Eher gut Durchschnittlich, weil ich immer noch
andere Dinge im Kopf hatte.
Warum sind Sie Lehrer geworden?
Es macht mir Spaf3 an unterrichten. Ich plane und
organisiere gerne, bin gerne mit Menschen
zusammen, experimentiere gerne und liebe die
Abwechselung.
Was verstehen Sie unter einem perfekten Schüler?
So etwas sollte es gar nicht geben und gibt es Gott
sie Dank auch nicht. Das wäre ja langweilig.
Was würden Sie machen, wenn Sie noch einmal 20
Jahre alt wären?
Das ist ja noch nicht so lange her, deshalb würde ich
momentan noch nichts anders machen.
Wieviel Fernsehen schauen Sie am Tag?
ca. I Stunde
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,rBränd" r Aktuell Schulinternes

1Oer Abschlußschüler
Zwei Abschlußschüler der Klassen l0 werden befragt, wie sie die Schüle fanden und ob es Ihnen gefallen hat.
Einmal Benjamin Bischof und Allan Druwen.

Name '. Bischof Benjamin

Nter '. 17

Bist Du froh die Schule zu verlassen ?

Ja ! ( Er grinst mich an wie ein Honigkuchenpferd )

War Deine Schulzeit angenehm ?

Es geht, sie hatte Höhen und Tiefen.

Was könnte man am Schulsystem verbessern ?

Alles

Bist Du mit den
Lehrern gut klar
gekommen ?

Naja, im grofen
und ganzen ja, bis
auf Frau Senke-
Liickemeier, Frau
Lehthaus, Frau
Busche und Herrn
Steffens.

Meinst Du, daß
Du auf das
anstehende Berußleben gut vorbereitet worden bist ?

Ja doch, ich glaube, das ich hier etwas gelernt habe.

Name : Allan Druwe

Nter'. 16

Bist Du froh die Schule zu verlassen ?

Ja sicher, kein Sof mehr.

War Deine Schulzeit angenehm ?

Man konnte es aushalten.

Was könnte am Schulsystem verbessert werden ?

Man sollte die Lehrer
weglassen.

Bist Du mit den Lehrern
gut klar gekommen ?

Mit allen, bis auf Frau
Elstner

Meinst Du, du bist auf
das spätere Berußleben
gut vorbereitet worden
?

Nö, der Unterricht war Sche$e.

Goodby
10er

i . i f . li \\ As' ,  
\  i  

!

\),'
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Gerüchteküche
- es stimmt nicht, daß Frau Gente einen Kleinwagen fahren muß, weil sie so klein ist

- es stimmt nicht, daß Frau Klein ihre Weste schon einmal gewaschen hat

- es stimmt nicht, daß Hen Lamsfuß sich eine Duaerwelle hat lagen lassen

- es stimmt nicht, daß die
wurden, denn es waren die

- es stimmt nicht, daß Frau
.- Schüler im Unterricht benuta

Frikadellen vom Rinderwahnsinn befallen
Würstchen

Gente eine Reitgerte zum Antreiben der

tuzeige

Lotto, S chreibwarer, Handarbeiten, Geschenkartikel

Jlarion Ktif
Steelerstr.5l l  &513

45276 Essen
Tel: 02Ol/ 510948

Schuhmoden
Eiringhaus
Heisinger Str.497
45259 Essen-Fleisingen
Ruf (020 1) 466353
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,rBränd" r Aktuell

Realschule r Gymnasium ll

Der 19.01.1994 war für mich ein sanz besonderer kamen und andere nach sich zogen!!
Tag! Am 18.01.1994 verließ ich die-viktoriaschut. - Das Ergebnis:
mit Freuden, denn ich wollte die Schulvereancenheit Ich u/ar total begeistert von der Klasse und war mehr
vergessen und durch die Elsa ein sanz neuär üensch als glticklich, diesen Schritt gemacht zu haben!
werden. Kontakt gewann ich sc[on durch Sabrina Mttlerweile bin ich Klassensprecherin mit einem treu
Lubig, die ich seii 9 Jahren kenne und die mir 

"u 
und ewig arbeitswilligem Vertreter (Hallo Lars) und

diesem Zeitpunkt hilfreich zur Seite stand. ich bin echt fro[ in dieser Klasse gelandet zu sein!!
Ich möchte Euch diesen Tag und mein Empfinden Bwor ich Euch von meinem ziernlich detailierten
etwas genauer schildern, damit ,,Neuanko111orlie".. Artikel erlose (falls ihn überhaupt einer liest -
auch verstanden und weiterhin so ansenomfr"n hallooo!?) möchte ich noch ein paar ganz wichtige
werden. wie ich ! 

- Dinge loswerden...

Die Neue!

Ich ging morgens mit Sabrina und einer anderen
zukünftigen Mitschrilerin zur Schule, Nervosität
machte sich in meinem Bauch breit und meine Knie
schienen wie Gummi Schließlich, an der Schule
angelangt, meinte ich 1000 Blinke zu spüren (dabei
waren es sicher nicht einmal die H,ilfte)! Erst an jenem
Morgen sollte sich herausstellen, ztr welcher Klasse
ich gehören sollte unerwartet selbstsicher machte ich
mich auf den endlos langen weg zum sekretäriat! Der
Mount Everest viel mir vom Herzen, als ich hörte, daß
ich - nach meiner Bitte, nun der 8c angehören sollte!
Als die Tür des Sekretäriats hinter mir 2fie1, spürte
ich, wie ich endlich begrifr daß ich jeta garz allein
den Weg zum Klassenraum finden mußte und mich
gar.z locker - flockig zu Sabrina gesellen (nicht, daß
ich etwas gegen sie hatte - im Gegenteil) und mich so
geben mußte, wie ich war, schließlich ist der erste
Eindruck ja auch immer der Wichtigste I Zu meiner
großen Erleichterung fand ich vor dem Klassenraum
keine Menschenmasse vor !! Die 16 mir mehr oder
weniger vertrauten Augen sahen mich verdutzt und
nach der ,,Wer is datten" - Realction an ! Niemand hat
ich so direkt angesprochen und, ob ihr es glaubt ober
nicht, sie hätten nicht besser reagieren können. Sie
gaben mir von Anfang an das Gefirhl, täglich dabei zu
sein und es wäre mir irgendwie unangenehm gewesen,
alles aufzuwirbeln.
Im Laufe des Tages gewann ich einen ersten Eindruck

meiner neuen Klassenkameraden! 6 Schüler kannte
ich schon, die mir dann auch eigentlich alle entgegen

... ich kann jedem, der die Schule wechseln wilVmuß
oder einen Beruf angeht, nur eins sagen: seit
,,einfach" einigermaßen selbstbewußt und steht zu
Euch und Eurem Handeln (klasse, ihr lOer werdet
jetzt bestimmt lachen und Euch fragen: ,,Was will die
denn von uns?" Ihr laßt Euch von den Kleenen ja
sowieso nichts sagen., ! Naja, dann vergeßt es einfach,
okay??)

ich möchte mich insbesondere bei Sabine S
entschuldigen, daß ich sie so schlecht aufgenommen
habe, sorry!!

und zum Schluß (endlich) möchte ich mich vor
allem bei der 9c bedanken und bei einigen anderen,
daß ihr mich so tierisch lieb aufgenommen und
akzeptiert habt, DAIIKE! ! !

So, das war es für heute, bis bald, Eure

NC
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Ferienj ob
Jobs gibt's so viele wie Ideen im Kopf, Um Euch auf
die Sprunge zu helfen und ein pmr Anregungen zu
geben, hab ich mich umgesehen:
Wer unter l8 ist, hat oft schlechte Karten. Wer zum
Beispiel noch unter l8 ist sollte im Laden um die Ecke
bei der Inventur helfen oder Regale auffi.illen,
Prospekte oder Wochenblätter verteilen, im Lager mit
anpacken, Hunde ausftihren, Babysitten, für Geld die
Pflege von Haus
und Garten während

= der Urlaubszeit
übe rnehmen ,
Putzen, sich als
Gesellschafter im
A l t e r she im
versuchen oder bei
Wohnungsrenoviere
n zu helfen ..
Arbeit findet man in
Zeitungen oder
Anze igenb lä t t e r
unter "Gesucht

Nun noch einige
weitere Tips für

\ diejenigen, die sich
in den Ferien oder
auch über einen
Längeren Zeitraum
hinweg, durch
Zeitungen austragen
zusätzlich Geld
verdienen möchten.
Zuerst solltet Ihr
euch überlegen, ob
Ihr fi,rr die Kirche oder eine Abonnement - Firma
arbeiten wollt. Beides hat Vor - und Nachteile Wenn
Ihr fi.ir eine Abonnement - Firma arbeitet, werden
Euch die Zeitungen zugeschickl, im Gegensat z an den
Kirchenzeitungen, die Ihr selbst abholen müßt.

wird" oder "Stellenanzeigen".
Auch privat kann man in der Nachbarschaft fragen
oder einen Zettel an ein schwarzes Brett hängen.
Wer aber in Deutsch, Mathe oder andern Fächern
sehr gut ist, kann auch Nachhilfe geben, auch jemand
der ein Instrument beherrscht sollte sich überlegen,
ob er nicht Musikunterricht geben kann. Selber
basteln oder nähen und auf Flohmärkten verkaufen

ist eine weitere
Möglichkeit für
k rea t i ve
Naturen, um ein
paar Mark
d a z u
zuverdienen.

M.St

De r
Ze i tungsbo te
muß die
mona t l i chen
Kosten der
Kirchenzeitung
en tgegen
nehmen, wobei
Trinkgeld sehr
erwünscht ist !!!
Bie den
Abonnementzeit

- schriften beschränla sich das Ganze auf s Trinkgeld !
Also Leute, haltet Euch ran, in einer Woche gibt's
Sommerfeien.

SS
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tinzol
Telefon l[ 41 9t

$teeler $traDn {lt - {5[[ [ffien I
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a a rliches ,rBränd" r Aktuell

Witze
ln der Schule fragt der Religionslehrer: ,,Wer kann mir Was mach ich bloß, wenn am Ende des Geldes noch
die 3 Eisheiligen nennen ?" Da meldet sich Frizchen soviel Monat übrig ist?
und sagt. ,,Langnese, Schöller und Dr.Oetker,"

Gott sei Dank, daß ich Atheist bin!
Die Schüler schreiben eine Klassenarbeit mit dem
Thema ,,Wie stelle ich mir die Arbeit eines Mufgeres
vor." Alles schreibt nur Fritzchen schaut seelenruhig Neurotiker bauen Luftschlösser, Psychotiker leben
zum Fenster hinaus. ,,Warum schreibst du nicht?" darin, und Psychater kassieren die Miete.
fragt der Lehrer. ,Jch warte auf meine Sekretärin."

,,I\,[eine Tochter muß jeden Abend um zehn Uhr im
Gepolter im Treppenhaus. Ruft jemand hinunter: ,,Soll Bat liegen."
ich ihnen Licht machen?" ,J.,licht mehr nötig. Ich liege ,Ilnd? Hält sie das einl'
nänrlich schon unten." ,J4 die Zdfi schon, aber die Adresse stimmt nicht

immer!"

,,Ich bestehe darauf, dabeizusein, wenn dich nachher
der Ara untersucht", sagt der eifersüchtige Ehemann Was frißt ein Kannibale, wenn er auf Diat ist?
zu seiner kranken Frau. ,flab dich doch nicht so", Zwerge!
meint die Frau, ,Du bist ja auch nicht dabei wenn der
Briefträger kommt."

Freund einer Blondine. ,,Wenn du es mal lernen
würdest, wie mann bUgelt und kocht, dann könnten

,Ierrlich", schwärmt Renate ihrer Kollegin vor, ,jeta wir die Haushälterin sparen." Blondine: ,!nd wenn
im Sommer verbringen wir fast jeden Abend im du es mal lemen würdest, wie man es richtig macht,
Garten mit Grillen."- ,,Ach was. Geht euch das dann könnten wir auch den Gtirtner sparen."- dauernde Gezirpe dieser Viecher denn nicht auf die
Neryen?"

Warum fahren Blondinen BMWs?
- Weil sie es Buchstabieren können.

Else hat einen wunderschönen Papagei ersteigert.
,gann der denn auch sprechen?" fragt sie beim Zahlen
den Auktionator. ,,.{ber was glauben Sie denn, wer die Wie versucht eine Blondine, eine Glühbirne
garrze Zeit den Preis so hochgetrieben hat!" einzuschrauben?

-Sie htilt die Birne in die Fassung und wartet darauf,
daß sich die die gm;ze Welt um sie dreht.

Paul kommt mit einem Kondom auf der Nase aus der
' Kondomerie und sagt zu seinem Kollegen: ,,lVlensch,

Reiner endlich mal was Effektives gegen Wanrm sind Blondinen so doof?
Heuschnupfen!" Reiner: ,Ja, ja ne prima Erfindung, - Damit die Männer sie verstehen können.
so'n Gräservativ!"

L7



,rBränd" r Aktuell Wissenwertes

Die Computerecke
Wing Commander 3
Es ist schlecht Wing Commander drei rnit einem Quad. Laufirerk zu spieleq da der Rechner öfters abstürä.
Wenn man das verhindern möchte sollte man den Speichermanager EMM 386.8)(E in der CONFIG.SYS
Datei deaktivieren. Dies funktioniert nicht immer aber sollte einen Versuch wert sein.

Wordperfect 6.0a für Windows
Im Schriftenmenü von Wordperfect 6.0a befindet sich ein verstecktes Feature. Du aktivierst es in dem Du
über Layout / Schrift das Fontmenü öffiien, den Mauszeiger auf das Feld mit den Schriftarten setzen und dort
bei gedruckter [Strg]- Taste die rechte Maustaste drücken. In dem nun erscheinenden Menü kannst Du unter
anderem festlegen, daß nur die Druckerschriften angezeigt werden.

Warcraft
Gib CORWIN OF AMBER ein und dann folgende Cheats.
POT OF GOLD, 10000 mehr Gold und 5000 mehr Holz
SALLY SI{EARS, ganze Karte sichtbar
EYE OF NEWT, Zauberer haben alle Spruche
IRON FORGE, alle Technologien
HURRY UP GUYS, bauen geht
TFIERE CAN BE ONLY ONE, alle
und haben 255 Trefferpunkte
YOI-IRS TRULY, Level gewonnen

Transport Tycoon
Am Anfang des Spiels, es durfen
ist es möglich an ein bißchen Geld zu
ähnliches Bauwerk, auf jeden Fall
den Mark errichtet. Du wirst schon

Doom
Was hältst Du von dem brutalo

schneller
Einheiten sind so gut wie unbesiegbar

keine Flüsse und Seen vorhanden sein
kommen wenn man einen Tunnel oder
eins mit einem Wert von über 7 Milliar-
sehen.

Machwerk Doom welches id Software
ohne irgendwelche Schamgefühle auf den Markt gebracht hat? Ist es nicht merkwürdig das eine solche Baller-
orgie einen solch großen Erfolg feiern kann. Dieses Spiel ist in einem Maße Menschen verachtand, das es in
Worten kaum auszudrucken ist: Oberkörper dessen größte Bestandteile ein Rückgrat mit Fleischfetzen sind
hängen an unzähligen Wänden. Die Gegrer werden wenn man Sie richtig trift aus einander gesprengt. ledig-
lich der eigene Tod verläuft relativ harmlos. Aber die größte Schweinerei erwartet einen in Level ft und iZ
(mit Hilfe von IDCLEV3 I bzttt 32 ztt eneichen). Dort hängen Hakenkreuze, Portraits von Hitler sowie dazu
passande Fahnen. Der Erfolg rührt wohl daher es in der Wirklichkeit verboten ist Menschen an zerfetzen,
daher denken sich die meisten scheinbar muß ein Ersatz her Doom! Das indizieren des Spiels hat überhaupt
nichts gebracht weiterhin ist die pure Gewalt auf vielen Rechnem zufinden, eine Schweinerei.

R.J.
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ätsel ,rBränd" r Aktuell

Preisrätsel
Stell Dir folgendes Problern vor:
Du hast ein mit acht Litem gefülltes Geftiß und zwei weitere die jedoch nur drei und fünf Liter fassen. Jetzt
möchte deir/e Freund/ in Dir beweisen, daß man nur durch umschütten, also ohne Augenmaß diese acht Liter
genau halbieren kann. Stellt sich die Frage, wie erl sie das machen will. Steck' deinen Lösungszettel in die
Preisrätselbox, welche genau wie beim letzten mal im Sekeariat plaziert ist. Die Lösung mit den wenigsten
Umschüttversuchen gewinnt. Wenn diese mehrmals vorhanden ist, entscheidet das Los.

I Preis:

2 Preis:

Preise:

Geschenkgutschein für eine CD im Wert von 30,- DM

Gutschein vom Cinemap< im Wert von25,- DM

3 - 10. Preis: je eine nächste Ausgabe der Schulerzeitung,pränd" - Aktuell

Lösungszettel des Preisrätsels von Ausgabe 2

Losung:

Name: Klasse:
Straße: Hausnr.:

PLZ. Ort: Tel.:
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APEX APEX APEX
FARB LASER COPIER

FARB IASER COPIER CLC 5OO

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.-9.00 bis 18.30
Do. 9.00 bis 20.30
So. 9.00 bis 14.00
Long. So. 9.00 bis 16.00

Moc:- Freehond, Photoshop, Quork,

PogeMoker, Word, lllustrotor

PC:- Corol Drow 3.0, 4.0,5.0, Works,
Storwriter 2.0

ouf dem CLC 500

F o l g e o u s d r u c k e  w e r d e n  z u m  n o r m o l e n  C L C  5 0 0
F o r b k o p i e n p r e i s  b e r e c h n e t

quf dem Bubble-Jet

Preise für Mengenbestellungen ouf Anfroge.
Vereinstr. 20
45127 Essen
Tel.: 02 0l /23 43 99
Fo<: 02 0l /22 94 l8

Von Dio & Negotiv

T.SHIRT DRUCK

T-SHIRTS

ouf dem Pictrogrophy 3000
S/W KOPIEN

FARBKOPIEN BJ-AI KOPIEN AUF FOTOPAPIER

EINSCANNEN

APEX


